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(Cort ezung.
Status ecclesiae Voerdensi de nun0 158° biß dem

Jahr 1664
Cirea 2559—9707 1580 i t Pa tor gewe en Stephanus Nollanus,

hie VixXIit Saltem Dastor 3 einem Jahr, darauff i t ge torben.
Die em i t  uccedirt Pi  Or. Bey die er en und vor die er
Zeit hat  ich die Gemeinde vo  2 Bap tumb und de  en religions
Unwe en abgelenckt, aber einem chon loei Vieario Johanni
Bil tein 3 dem Evangelio 7 Aann0 1594  ich gewende und
abey geplieben.

Hierauff i t gefolge Wipperman, der hat  eine Ehefrawe
Mariam Jellinckhauß aut obhandenen Ehebrieffs gehabt, mit
dero elben eine eheliche Tochter Chri tinam gezeuget, 8ub
utraque Iu Ann0 1606 das Abendtmahl außgetheilet, eut che
P almos  ingen und die ãp Ceremonien  chwinden aßen,
warumb vor keinen api ten zu erachten.

Vom Jahr 8 und biß 3 dem Jahr 1604 i t die
Gemeindt Unter Wipperman evangeli ch und augspurgi cher
veränderter onfe  ion sine Ulla Uptura geblieben, hat uf
Ab terben il teins einem evanglehli chen Vicario m Jahr
604 beruffen und gepflogen Melchiorem Ebbinghauß, die er hat
auch und vor ihme Bil tein das Evangelium öffentlich DEI
suggestum vor der Gemein gepredigt.

Die em Ebbinghauß i t gefolget elnn von der gantzer Ge
mein beruffener evanglehli cher Vicarius und rediger Melchior
Freyman, qui tiam Augustanae (COnfessioni a  ictus, das



Evangelium glei Ebbinghauß von der Cantzell öffentlich ge
predigt, den Cathechismum Lutheri  einen discipulos der
Schulen gelehret, der Kirchen explicirt, mit Hulff Wipper
mans, al o, daß die er aber der anderen Seithen
des altaris ge tanden, das Abendtmahl 8ub utraque auß
getheilet.

Geruhrter Wipperman i t ge torben Ann0 1636 Die emt     AWAW= ¶¶ PN¶ vG: J·
gefolget der noch ehende Pa tor Adamus Me  ingh ann0O

638 Vom Jahr biß 38 i t Vacantia gewe en interim
i t die Pa tora Cdlene vo Sacellano Swelmen i Hermanno
Cramero.

Die Gemeint aber i t uberall, keinen eintzigen, auch nicht
den gering ten außgenohmen, amp threm zeitlichen Pa tore
unveränderter augspurgi cher Confe  ion 0 auch und will
durch Gottes Hülff ge ambt und onders abey bleiben, en
und  terben

Rück eite Zufolge Ihr Ur Dchlt Befelch aller
Unterthänigkeit von zeitlichen Kirchmei tern und
Kirchraht der Kirchen 3 Voerde übergebener
Zu tan und Nachricht der Kirchen  e

Praes etter Martius 1664

Petrus Gerardi Cappellaen und Mit Kirchendiener
der Kirchen und Gemeine Breckerfelde thue un und be 

hiemit kraft die es daß vor mir auf Tag und Zeit hier
nach ge etzt per öhnlich er chenen und gekommen  ein der
würdig und wolgelährter Herr Melchior Wipperman Pa tor

Voerde und Maria Everdis 3 Jellinghu en auß dem Kir pell
Voerde eheleibliche Dochter amp hrem Mergen Vatter Vor.

gemelt und anderer hrer 3 beider eits Freund chaften und
0a  en referirt und angeben Wie wi chen ihnen errn Mel
lorn und Mergen durch Gottes Vor ehung und beider eits
vorgemelt Freund chaften Einwilligung die Hillich ache und

Begehrten demnach, daßEhe bethedigt und en  o  en wehr
ich vorgemelter Capellan  ulcher Hillichs chlei  ung enes

Kirchendien ts gebruchen und  ie Nahmen Gottes zu ammen 
geben und copulieren wo und Wie ich mich auf eißige

Jahrbuch we Kirchenge chichte. 919.
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Nachfor chung erkundigt, daß in de  er Hillichs chließungh keine
impedimenta, die den hilligen Ehe tandt verhindern mochten

und  underlich COnsensuS parentum mit gewe en, alß habe
ich  ie gemelte beide Per ohnen Nahmen der hilligen Drei—

faltigkeit Gottes auf Freitag den February Aann0O 1600
vor 11 und  einer Gemeine zu amen ge prochen und
 eint  ie al o auf vorgemelten Tag vor ott und  einer Ge 

re Ehlude worden, daß ich hiemit die er memner

an und aufgetrückten Pit chafft wahr 3  ein bekenne, mit
din tlicher itte, daß En jeder  ie nuhnmehr als die h
Ehe tandt en halten und erkennen und hierinnen keinen
Zweiffell en das gebürt mir memem und allen
willigen Dien ten nach Gelegenheit wedder verdienen

AatUum et actum Ut

en vorhin gethanen und Uberreichten Kirchen tandes
Bericht, gibt nachmahls Ihr Ur Dchlt die Gemeindt
Voerde aller Unterthanigkeit erkennen, Wie folget:

Deren Status religionis von Jahr 15 biß 24 be tehet
al o die Gemeindt da elb ten i t uberal, niemandt außge chlo  en,
unverändertenaugspurg chen Confe  ion durch die e Zeit und
 chon vorhin S8nE Ulla ruptura gewe en und geplieben und
eben der elbige Status die er Kirchen tawret ott Lob von

kleinern biß zUum großeren noch al o, auch die emein durch
Gottes Gai t geholffen, wir daran nichtes remittiren, en
auch, abey durch Ihro Ur Dchlt hohe Handt ge chirmet
3 werden.

interim die er Jahren i t 104l Dastor gewe en
Die er i t neben  einer ZeitNhamens Melchior Wipperman.

ihme beygefügten lutheri chen Sacellanen Ere pastor Uthe—
gewe en, allermaßen Aann0O 1600 den heiligen Ehe

 tan mit der tugent amen Marien Eberharten Jellinckhau en
ehelichen 0  eren angetretten und biz die  echsunddreißigh

Jahr  olchen continuirende, mit dero elbigen Eene heliche Tochter,
ri tina gnant, gezeuget, waruber der ebrie Originali

noch obhanden i t Und dan auch die er Wipperman inter
laicos das heilige Sacrament SuD utraque  pendirt und auß



getheilet, welches ge chehen und wahr3 ehen unter chiedtliche
von den Elte ten judice COmpeètente jurato deponirt
0a  en Hierüber bittet die Gemein ge ambt und onders, ein
und groß, daß elbige bey dem remen exereitio dero auds  —  2
purgi chen Confe  ion manutenirt werde.

Adamus e  ingh, Oei pastor.
Ca per Voßwinckel, Kirchmei ter.

Praes Junij 1666

Durchleuchtig ter Churfür t gnedig ter Herr
rer Ur Dchlt Unter dato den Februarij gnedig t

außgelaßenen Befelch gehor amen, en Wir unterbenente
A tores mit die em kurtzem Bericht von Bewandnuß des
Kirchen tandes Herdick unterthenig t einkommen ollen.
Berichten demnach darauff, daß  oviel den er ten Pa tora
gehet, der elbig ab Ann0O 1582 biß ohngefehr inß Jahr 1627,
der ander aber bereits fur  iebentzig Jahren von Philippo
Nicolai und folgendes beider eits 8UuCGESSIVE von evangeli chen 
lutheri chen Predigern ohnperturbirt bedienet worden, Wie auch
noch de praesenti. Nur allein daß gemeltem 1627 Jahr
die von der evangeli chen Religion der catholi chen ab 
getrettene Abtißin ehl ri tina ilberg von Schwanßbell

rom. catholi chen Prie ter Ca parum iendall mit Hulff
der P anewburgi chen eampten und errn Obri ten-Leute 
nandten Breeden mit der er ten A tora providirt und be
gabt der  ie dann  olcher eligion bißz mns5 Jahr 1640 be 
dienet Im  elben. Jahr aber wieder darvon abge tanden
und zur evangeli chen lutheri chen Religion (darinnen geboren)
getretten und darinnen von. CEw Ur Dchlt ißhero manu

tenirt worden, Wwie  olches fur die em die churfl Herren
Commi  arios ul  erg vorleng t nachgehendts auch
den errn Dro ten 3 0  um den von Sieberg auff auß
gangene gnedig te churfl Befelchere außführlicher unterthenig t
eri  Ee worden daß al o ohngea der thätlichen turbation
owoll hie iges Stifft alß auch gantze Gemeinheit thres Een

mutigen ohnge perretten vorigen exereiti] 3 geleben und  ich



3 erfrewen aben, geleben auch der zuverläßigen unterthenig ten
offnungh, die elbe gnedig t geruhen werden, An ehung
mehrgemeltes und Gemeinheit Herdicke nicht allein tem-
POre reversalium ondern auch vor und nach den Rever alen
in offentlicher ung  othaner augspurgi chen onfe  ion 9ge
we en auch de praesentl noch  ein,  elbige owoll den Rever—
alen alß gemeine Rechten gemeeß duae DPOSSESSUOTemn
[ uendum 6886 VOlunt, allen intra Hem
und perrung  chutzen und handzuhaben.

Ew unterthänig te
eyde Predigere 3 Herdich

Ampt etter
Praes 28 Martij 1664

*

Hochedelgebohrner und ge trenger, hochgepietender
Herr 10

Sr Ur Dchlt Wie auch dero elben gnadig te Befehl
gehor amb t partren, eri  en hirmit, daß die Gemeinheit
3u Herdick, und alle  elbigen Kir pelß Angehörigen  ich von

undencklichen Jahren hero, Wie auch noch, der lutheri  en 
evangeli chen eligion Ckenne und deren offentlichen ung

der Kirchen und Schulen begrieffen gewe en Wie auch noch
Dan AannO 1582 enandt ohannes acke nach  terben
 eines Vatterß von der damahligen lutheri chen evangeli chen
Frau Abdißinnen Iden von Haven chede mit dem er ten Pa
 torathdien t ver ehen und begabet worden welchen auch die
Zeit  eines Lebenß ber biß inß Jahr 1621 da er ver torben

öffentlichem lutheri chen Religions exereitio bedienet und
vertretten Nach E  en Ab terben aber i t die Pa torath errn
Johann I  erg conferiret Welchelr die gemelte lutheri che Re 
ligion biß den odt vor und nach dem Jahr 1624 offentli
dociret hat Die andere Pa torath aber i t auff Ab terben errn
Philippi Nicolai der lutheri chen eligion Theologen nach
gehends Wennemaro Elbero von gemelter Frau Abdißinne vor

mehr den oder Jahren conferirt worden und nach der
Zeit jederzeit allein lutheri chen Predigern conferiret worden,



auch cContinua von  olcher Religions Predigern biß auff
die e Stunde edlene worden, wie gnug amb Tage i t

Praes. Junij 1666

Hochedelgeborner Herr Dro t
Ew den dito außgelahenen amptlichen Befelch

zufolge eri  en Wir Untenbenenten hiemitt gehor amb t, daß
die Pa toraht 3u Daell den RömiCatholi chen durch
lutheri chen Pa torem Friederich Dellbrugger genant, Jahr
Chri ti 1581., Wie erweißlich, eentzogen und daß die er noch
biß uns Jahr 1615, Wie auff  einem Grab tein 3  ehen, ge
ebt habe

Die em hatt  uccediert Anthonius Praetorius, welcher fur
geben, als ob Er auß e der Warheit den apismum

verlaßen gedächte, hatt  ich aber folgenden 1624 Jahr
umb O tern anders ausgewie en, da er, als  ein Eheweib
vorigen Jahr ge torben, wieder Pap ti worden. Doch hatt
der elbige 3 aell keine Newerung angefangen, weder der
Lehr noch Ceremonien, ondern i t freywillig von dannen
gezogen und mbs Jahr 1638 Vel eireiter Benßburg 9e
torben Nach E  en zug hatt  ich en Meßprie ter, Clemens
Wald chmidt genant, inVitis parochianis eingetrungen, der aber

folgenden 1625 Jahr den 1 Augu ti ge torben Da hatt
die Gemeine deren kein Min ch gewe en der nicht C 
ri cher eligion wehre, auff Guhtachten  el errn Dro ten Rom 
ergs beruffen zeitlichen Pa toren Ca parum eppingium der
aber von andern Meßprie ter Hermannus Cae arius ge
nant durante UuC Neoburgico wieder abgetrungen
biß mns Jahr 1631 den 11 Sonntag nach Trinitatis, da hatt
geda  er Cae arius, der Un ten nUr 3wo alte kindi che Leuthe
auff eine Seiten pra wieder weichen mugen und i t
epping vor wolgemelten errn Dro ten Romberg nach litter
lichem Inhalt dabevoren zwi chen dem Hauß dae und
Kir pell da elb t auffgerichteten ertrags durch Fronen, von

rrrr welchen an E noch wieder re tituirt worden
welchen auch die churfl clevi che Regierung gnedig t manuteniert
0  en



Belangendt die Vicarey Catharinae als we aut
Abenden Scheins von errn Dieterichen von aell Rittern

Jahr 1377 fundiert konnen nicht agen —9u un0 die elbe
den Römi ch Catholi chen entzogen Daß ——   t ber etlichen der
Alti ten noch woll wißendt daß hie elb t bey Lebzeiten vor
geda  en errn Pa toris Dellbruggers re idiert emn lutheri cher
Vicarius ohannes Matthiae genant — der ernacher Pa tor
3 emer mbt erlohn worden da elb t auch nach etlichen
Jahren ge torben — welcher zum Predigambt ordiniert gewe en
ge talt itt gepredigt und geda  em Delbruggern das Sacra—
ment des Abendtmals hatt außtheilen helffen

Ob nun gleich hernach die e icaria etliche Jahren
der ap tler Handen gewe en  ein mag, agen doch gedachte
Alti ten, daß  ie niemahlen von jemandt anders außgenohmen
die Zeit der neuburgi chen Regierung als von Utheri chen
Predigern, owo auch davor Aund nach lutheri che Kinder darauff
 tudiert,  ey cCotene worden.

Im re 1651 i t auff nhalten der gantzen Gemeine
von der hochedelgebornen Frawen Sybillen Margarethen von
alle Uttben von orck Herringen alt ungezweiffelter
OCollatrice die er Vicarien damitt großgun tig t providiert zeit
er Pa tor eppingius itt dero Condition daß II weilln
viell ohngezogene Kinder Kir pell  ein — tätigen
qualifizierten Schulmei ter e tellen und auß den wiewoll ge
TIingen Renthen  alariiren  o  E, deme auch al o nach
kommen,  olchen Schullmei ter be tellet, der Rechnen,
reiben, Singen ete woll erfahren, daß aruber die gering te
Klage nicht uhren, ott und die hohe Obrigkeit wollen
uns abey noch ange erhalten.

Signatum ae den Martij Ann0 1664
Ew gehor amb te und gebettwillig te

Pa tor Kirchmei ter und
Vor teher da elbf

(Schluß folgt.)


